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Ankündigung

24. bis 27. September 2008Anmeldung  Call for Abstracts

Die Anmeldung von Beiträgen erfolgt ausschließlich per Internet 

über www.dgrh.de. 

Der ‚Call for Abstracts‘ wird Anfang 2008 im Internet sowie in 

der Zeitschrift für Rheumatologie veröffentlicht.

Einsendeschluß der Abstracts ist der 30. April 2008.

Anmeldung zum Kongress und weitere Informationen über

Kongress- und MesseBüro Lentzsch GmbH

Seifgrundstraße 2

61348 Bad Homburg

Tel.: +49 (0)61 72-67 96-0

Fax: +49 (0)61 72-67 96-26

E-Mail: info@kmb-lentzsch.de

Internetadressen

DGRh: www.dgrh.de 

GKJR: www.gkjr.de

ARO: www.orthopaedische-rheumatologie.de

Rheumatologische Fortbildungsakademie: 

 www.rheumaakademie.de 

Unterkunft 

Im Hotel Maritim sowie in mehreren großen und mittelgroßen 

Hotels in der näheren Umgebung sind Zimmerkontingente für Sie 

vorgehalten. Eine Aufstellung fi nden Sie ab Oktober 2007 unter 

www.dgrh.de. Buchungen können Sie direkt bei den Hotels unter 

dem Stichwort „Rheumakongress“ vornehmen.

Sollten Sie andere Unterkünfte wünschen, ist Ihnen 

Berlin Tourismus Marketing GmbH 

Am Karlsbad 11 

D-10785 Berlin 

Tel.: +49 (0)30-25 00 25

Fax: +49 (0)30-25 00 24 24

E-Mail: reservierung@btm.de

gerne behilfl ich.

Fachausstellung

Eine kongressbegleitende Industrieausstellung wird in den Räu-

men des Hotel Maritim stattfi nden. Die Stände werden sich gut 

für jeden Teilnehmer sichtbar und erreichbar im Erdgeschoß des 

Hotels befi nden.  Interessenten für die Industrieausstellung wen-

den sich bitte  direkt an die Kongress- und MesseBüro Lentzsch 

GmbH. 

Zertifizierung

Die Veranstaltung wird von der Ärztekammer Berlin und von der 

Rheumatologischen Fortbildungsakademie zertifi ziert.
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Grußwort

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen,
liebe Freunde in der Rheumatologie,

Berlin ist wieder einmal eine Reise wert. 

Der 36. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Rheumatolo-

gie fi ndet gemeinsam mit den Jahrestagungen der Assoziation 

für orthopädische Rheumatologie und der Gesellschaft für 

Kinder- und Jugendrheumatologie im Jugendstilambiente des 

Hotel Maritim statt, in unmittelbarer Nähe des Kulturforums, 

des Potsdamer Platzes und der Gedenkstätte des Deutschen 

Widerstands im Bendlerblock. Gemeinsam wollen wir die neues-

ten Entwicklungen in der Rheumatologie diskutieren, ein Fach, 

das in besonderer Weise von dem rasanten Fortschritt in der 

molekularen Biomedizin profi tiert. Doch noch können wir nicht 

allen Patienten ein beschwerdefreies Leben ermöglichen und 

viele rheumatische Erkrankungen bleiben unheilbar. Die wissen-

schaftlichen Schwerpunktthemen des Kongresses werden sich 

deshalb mit neuen Biomarkern beschäftigen, die eine frühere 

Diagnose und damit effi zientere Therapie und eine Prognostizie-

rung des Therapieerfolges ermöglichen. Im Mittelpunkt stehen 

auch neue Erkenntnisse über die „Motoren“ rheumatischer Ent-

zündungen, aktuelle Ansätze der therapeutischen Intervention, 

und Möglichkeiten, beschädigtes Gewebe zu regenerieren. 

Forschung, Versorgung und Patienten sind in Deutschland durch 

das Kompetenznetz Rheuma, die Regionalen Kooperativen Rheu     ma-

zentren und die epidemiologischen Dokumentationspro jekte eng 

miteinander verknüpft. Die DGRh hat in den vergangenen Jah-

ren eine leistungsfähige Ge schäftsstelle aufgebaut. So wird es 

möglich, auch eigene Akzente in der Entwicklung der Rheuma  -

tologie zu setzen, von der Fortbildung, im Rahmen der Rheu-

maakademie, bis zur Forschungsförderung. Dies ist ein wich-

tiger weiterer Schritt, um die rheumatologische Forschung in 

Deutschland im internationalen Vergleich wei-

ter voran zu bringen.

Ich lade Sie ganz herzlich ein und würde Sie 

gern in Berlin begrüßen, zu einem spannen den 

Kongress und einem unterhaltsamen Rahmen-

programm. 

Mit Grüßen aus Berlin, Ihr

Prof. Dr. Andreas Radbruch | Präsident der DGRh

Schwerpunktthemen
1. Pathogenese rheumatischer Erkrankungen

2. Zellbasierte Therapien

3. Biomarker

Gesellschaftsabend
fi ndet am 26.09.2008 in der Zitadelle Spandau statt.

Partner
gemeinsam mit den Jahrestagungen 

der Assoziation für Orthopädische 

Rheumatologie und der Gesellschaft 

für Kinder- und Jugendrheumatologie

Programm

Kongresstermin  24. bis 27. September 2008

Veranstaltungsort Hotel Maritim Berlin

 Stauffenbergstraße 26, 10785 Berlin

 info.ber@maritim.de, www.maritim.de

 Tel.: +49 (0)30-20 65-0

 Fax:  +49 (0)30-20 65-1000

Kongresshomepage  www.dgrh.de

Veranstalter der wissenschaftlichen Tagung    
 

 Dr. Cornelia Rufenach, Andreas Heinrich

 Geschäftsstelle 

 Luisenstraße 41, 10117 Berlin

 Tel.: +49 (0)30-24 04 84 70

 Fax:  +49 (0)30-24 04 84 79

 info@dgrh.de, www.dgrh.de

Veranstalter der Fachausstellung, zertifi zierter 

Fortbildungskurse und des Rahmenprogramms    

  Rheumatologische Fortbildungs-

akademie GmbH, Andreas Heinrich

Luisenstraße 41, 10117 Berlin

Tel.: +49 (0)30-24 04 84 70

 Fax:  +49 (0)30-24 04 84 79

 info@rhak.de

 www.rheumaakademie.de

Organisation  Kongress- und MesseBüro 

Lentzsch GmbH

 Seifgrundstr. 2,  D-61348 Bad Homburg

 Tel.: +49 (0)6172-67 96-0

 Fax:  +49 (0)6172-67 96-26

 E-Mail: info@kmb-lentzsch.de

Organisation

www.dgrh.de 
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